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Modellversuch „Transparenz beruflicher 
Qualifikationen für den Personaleinsatz in KMU 
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Folie 2

Blickwinkel bei 
der Zertifizierung

Entwicklungs-
prozess

Betriebs-
befragung

Entwicklung von 
Instrumenten

Erprobungs-
phase

Kontakt

Die innovative Idee auf 
einen Blick
Blickwinkel bei der Zertifizierung ändern

Seminarförmige
Weiterbildung

Lernen mit
Neuen Medien

Selbstgesteuertes
Lernen

Lernen am
Arbeitsplatz

bisheriger Focus bei 
der Zertifizierung

bisher bei der 
Zertifizierung 
weitgehend 
unberücksichtigt
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Folie 3

Blickwinkel bei 
der Zertifizierung

Entwicklungs-
prozess

Betriebs-
befragung

Entwicklung von 
Instrumenten

Erprobungs-
phase

Kontakt

Betriebsbefragung/Online 
Erhebung
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Folie 4

Blickwinkel bei 
der Zertifizierung

Entwicklungs-
prozess

Betriebs-
befragung

Entwicklung von 
Instrumenten

Erprobungs-
phase

Kontakt

Online-Befragung –
zentrale Ergebnisse

Zertifikatgestaltung n=130
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Folie 5

Blickwinkel bei 
der Zertifizierung

Entwicklungs-
prozess

Betriebs-
befragung

Entwicklung von 
Instrumenten

Erprobungs-
phase

Kontakt

Online-Befragung –
zentrale Ergebnisse

Betriebliche Beteiligung an Weiterbildungszertifizierung 
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ja nein weiß nicht
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Folie 6

Blickwinkel bei 
der Zertifizierung

Entwicklungs-
prozess

Betriebs-
befragung

Entwicklung von 
Instrumenten

Erprobungs-
phase

Kontakt

Online-Befragung –
zentrale Ergebnisse

Zeitaufbringung Zertifikatausstellung n=130

49%

33%

5%
13%

15 Minuten
1 Stunde
2 - 3 Stunden
k.A.
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Folie 7

Blickwinkel bei 
der Zertifizierung

Entwicklungs-
prozess

Betriebs-
befragung

Entwicklung von 
Instrumenten

Erprobungs-
phase

Kontakt

Zentrale Ergebnisse der
Betriebsbefragungen

Resultate non-formalen und informellen Lernens, 
einschließlich des Transfers aus organisierter 
Weiterbildung, werden in Zertifikaten nicht 
dokumentiert, selbst wenn sie branchenbedingt 
gefordert werden. 
Betriebe bevorzugen den Tätigkeitsbezug / 

Noten und abstrakte aussagen sind nur bedingt 
nützlich

Hohe Anforderungen der Betriebe an Aussagekraft 
von Zertifikaten / geringe Bereitschaft sich an 
Zertifizierung zu beteiligen
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Folie 8

Blickwinkel bei 
der Zertifizierung

Entwicklungs-
prozess

Betriebs-
befragung

Entwicklung von 
Instrumenten

Erprobungs-
phase

Kontakt

Das TbQ Verfahren

Seminar Lernphase am
Arbeitsplatz

Selbstevaluation
des Lernenden

Evaluation mit 
Arbeitgeber und 
Bildungsträger

ZertifikatZielvereinbarung

Verfahren zur Zertifizierung informell erworbener 
Qualifikationen im Anschluss an organisierte 
Weiterbildung
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Folie 9

Blickwinkel bei 
der Zertifizierung

Entwicklungs-
prozess

Betriebs-
befragung

Entwicklung von 
Instrumenten

Erprobungs-
phase

Kontakt

Feldphase: Erprobung im 
Sektor Tourismus

Professionell
Telefonieren

Rhetorik und
Gastkommunikation

Arbeiten im
Verkauf

Reklamationsbehandlung

Veranstaltungs-
organisation

Zertifizierungsfelder
in der Hotellerie



Fo
rs

ch
un

gs
in

st
itu

t B
et

rie
bl

ich
e 

Bi
ld

un
g

© f-bb gGmbH
Folie 10

Blickwinkel bei 
der Zertifizierung

Entwicklungs-
prozess

Betriebs-
befragung

Entwicklung von 
Instrumenten

Erprobungs-
phase

Kontakt
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Folie 11

Blickwinkel bei 
der Zertifizierung

Entwicklungs-
prozess

Betriebs-
befragung

Entwicklung von 
Instrumenten

Erprobungs-
phase

Kontakt

Zentrale Ergebnisse der
Auswertung der Feldphase

Informelles Lernen kann und soll im organisierten 
Seminar vorbereitet werden.
Unterstützung durch Multiplikatoren 

(Bildungsanbieter, Trainer) ist essentiell für das 
Gelingen des Transfers im Seminar erworbener 
Qualifikationen in die betriebliche Praxis
Bei Bedarf sollten die tätigkeitsorientierten Zertifikate 

durch eine 4stufige Bewertung noch aussagekräftiger 
gestaltet werden. 
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Folie 12

Blickwinkel bei 
der Zertifizierung

Entwicklungs-
prozess

Betriebs-
befragung

Entwicklung von 
Instrumenten

Erprobungs-
phase

Kontakt

Erarbeiten eines 
Transferkonzepts

Multiplikatoren 
involviert?

Innovation
transferierbar?

Produkte
auffindbar?

Innovation
marktfähig?
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Folie 13

Blickwinkel bei 
der Zertifizierung

Entwicklungs-
prozess

Betriebs-
befragung

Entwicklung von 
Instrumenten

Erprobungs-
phase

Kontakt

Transfersicherung – mit 
welchen Akteuren?

Endverbraucher:
Kleine und mittelständische Unternehmen
Arbeitnehmer/Teilnehmer an Weiterbildung

Multiplikatoren:
Bildungsdienstleister
Unternehmensverbände
Arbeitnehmervertreter

....
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Folie 14

Blickwinkel bei 
der Zertifizierung

Entwicklungs-
prozess

Betriebs-
befragung

Entwicklung von 
Instrumenten

Erprobungs-
phase

Kontakt

Transfer – wohin?

Weitere Unternehmen 
Weitere Themenfelder/Sektoren
Weitere Zielregionen: National und in 
Europa (z. B. Großbritannien, 
Finnland)
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Folie 15

Blickwinkel bei 
der Zertifizierung

Entwicklungs-
prozess

Betriebs-
befragung

Entwicklung von 
Instrumenten

Erprobungs-
phase

Kontakt

Transfer Ausland

Bildungseinrichtung in 
Finnland

KMU in Großbritannien
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Folie 16

Blickwinkel bei 
der Zertifizierung

Entwicklungs-
prozess

Betriebs-
befragung

Entwicklung von 
Instrumenten

Erprobungs-
phase

Kontakt

Beispiel: Transfer in ein
SME in den West Midlands (UK)

KMU in den West 
Midlands/
Regionaler 
Arbeitgeberverband 
EEF Engineering 
Employers‘ Federation
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Folie 18

Blickwinkel bei 
der Zertifizierung

Entwicklungs-
prozess

Betriebs-
befragung

Entwicklung von 
Instrumenten

Erprobungs-
phase

Kontakt

Transfer: Erfahrungen

Define Job Role Lernphase am
Arbeitsplatz

Selbstevaluation
des Lernenden

Evaluation mit 
Arbeitgeber und 
Bildungsträger

ZertifikatSkills matrix/job cover plan

Modifikation – Anpassung an regionalen Bedarf –
Rückwirkung auf Innovation im Modellversuch 
TbQ
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Folie 19

Blickwinkel bei 
der Zertifizierung

Entwicklungs-
prozess

Betriebs-
befragung

Entwicklung von 
Instrumenten

Erprobungs-
phase

Kontakt
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Folie 20

Blickwinkel bei 
der Zertifizierung

Entwicklungs-
prozess

Betriebs-
befragung

Entwicklung von 
Instrumenten

Erprobungs-
phase

Kontakt

Transfer der Ergebnisse 
des Modellversuchs

Von der Innovation im  Modellversuch zum 
marktfähigen Produkt – Auszug aus dem 
Seminarprogramm eines Bildungsanbieters
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Folie 21

Blickwinkel bei 
der Zertifizierung

Entwicklungs-
prozess

Betriebs-
befragung

Entwicklung von 
Instrumenten

Erprobungs-
phase

Kontakt

Transfer der Ergebnisse 
des Modellversuchs

Von der Innovation im  Modellversuch zum 
marktfähigen Produkt: Das TbQ-Verfahren wird in 
vierzehn Seminaren unter dem Markenzeichen 
„Transfer Plus“ in das Seminarprogramm 2006 
aufgenommen!
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Folie 22

Blickwinkel bei 
der Zertifizierung

Entwicklungs-
prozess

Betriebs-
befragung

Entwicklung von 
Instrumenten

Erprobungs-
phase

Kontakt

Transfer der Ergebnisse 
des Modellversuchs
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Folie 23

Blickwinkel bei 
der Zertifizierung

Entwicklungs-
prozess

Betriebs-
befragung

Entwicklung von 
Instrumenten

Erprobungs-
phase

Kontakt

Transfer der Ergebnisse 
des Modellversuchs

Von der Innovation im  Modellversuch zum 
marktfähigen Produkt, Erfahrungen:

1. Praxisnähe: Erprobung in Echtsituationen
2. Adaption: Zuschnitt auf den spezifischen Bedarf der 

Branche
3. Preisgestaltung: Wirtschaftlichkeit von Innovation
4. Branding: Entwicklung eines Markenzeichens

von „TbQ“ zu „Transfer Plus“

5.    Öffentlichkeitsarbeit: Aufnahme ins Seminarprogramm
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Folie 24

Blickwinkel bei 
der Zertifizierung

Entwicklungs-
prozess

Betriebs-
befragung

Entwicklung von 
Instrumenten

Erprobungs-
phase

Kontakt

Weitere Informationen:

Gabriele Fietz
Forschungsinstitut betriebliche Bildung
(f-bb) gGmbH
fietz.gabriele@f-bb.de
www.f-bb.de

Christiane Koch
Büro für Qualifikationsforschung (BfQ)
christiane.koch.bfq@t-online.de


